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Liebe Pfarrgemeinde! 

 

Wir Menschen sind Wesen mit unterschiedlichsten 

Bedürfnissen. Da sind zum Beispiel die drei Grund-

bedürfnisse: einen Namen, eine Heimat und eine 

Aufgabe haben. Einen Namen haben bedeutet: An-

genommen, anerkannt, bejaht zu sein, wie ich eben 

bin; für jemanden nicht nur wichtig und wertvoll zu 

sein, sondern sogar die „ganze Welt“; in meiner 

Einmaligkeit und Einzigartigkeit gewollt und akzeptiert zu sein. Eine 

Heimat haben wiederum meint: Nicht nur ein Dach über dem Kopf zu 

haben, sondern einen Ort, wo ich hingehöre, dazugehöre, wo ich ge-

borgen bin, verstanden werde und vertrauensvoll leben kann. Eine 

Aufgabe haben bestätigt mir, dass ich wichtig bin, Einfluss nehmen 

kann, kreativ sein, etwas gestalten, bewegen, bewirken und verän-

dern kann. Wie zentral dieses dritte Grundbedürfnis ist, erfahren Ar-

beitslose am eigenen Leib. Vielleicht von heute auf morgen müssen 

sie damit umgehen lernen, dass es sie in der Arbeitswelt und Gesell-

schaft nicht mehr braucht; dass es ohne sie genauso läuft, sich das 

„Karussell“ weiterdreht.  

  

Wir haben inzwischen gelernt, unsere Bedürfnisse als Ansprüche zu 

formulieren und auch einzufordern. Wenn jemand nicht nur bei seinen 

eigenen Ansprüchen stehen bleibt, sondern sie auch anderen zuge-

steht, ist das gut und wichtig. Verhängnisvoll wirkt sich das Ganze 

dann aus, wenn unsere Ansprüche ständig steigen und wir sie auf 

Kosten anderer geltend machen. Wenn wir deshalb die Freundschaft, 

Partnerschaft und Familie vernachlässigen, keine Zeit für Entspannung 

und Ruhe finden, über unsere Kräfte arbeiten, uns in einen unerbittli-

chen Wettbewerb stürzen, im anderen nur den Konkurrenten sehen, 

den es zu überholen gilt. Wenn Leistung zum einzigen Maßstab des 

Lebenssinns, Ansehen, Erfolg und Besitz zum alleinigen Lebensziel er-

klärt werden; und gleichzeitig die Missgunst, der Neid und die Unzu-

friedenheit wachsen.  

  

„Immer besser, mehr und weiter“ ist ein weitverbreiteter Leitsatz un-

serer heutigen Zeit. Das führt zu einer Übersättigung in vielen Lebens-

bereichen und bringt uns selbst und die Welt um uns herum aus dem 

Gleichgewicht. Manchmal erahnen wir, dass „weniger mehr ist“; dass 

derjenige, der nicht verzichten kann und sich alle Bedürfnisse sofort 

erfüllen muss, kaum ein starkes Ich entwickeln kann; dass er zum  
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„Spielball“ seiner Bedürfnisse werden und nur schwer sein Leben 

selbst gestalten kann. 

Gerade die Fastenzeit lädt uns ein, auf unsere Bedürfnisse bzw. An-

sprüche zu schauen, das Verzichten neu zu entdecken und zu üben; 

nicht als Ausdruck von Lebensverneinung oder als „gottgefällige Op-

fer“, sondern um ein stärkeres Ich zu entwickeln, die Ressourcen zu 

schonen und Zufriedenheit zu lernen. Sie bietet die Chance, Maß hal-

ten zu üben und an Jesus Maß zu nehmen; klarer zu sehen, was wirk-

lich wichtig ist; ganzheitliche Heilung und Heil zu erlangen; zur ur-

sprünglichen Einheit mit Gott, mit sich selbst und allem, was ist, zu-

rückzufinden. Sie ist eine Einladung zu einem einfacheren Leben, zur 

Beziehungspflege (zu Gott, zum Nächsten und zu mir) und Neuorien-

tierung.  

In der Fastenzeit könnte ich einmal intensiver den Fragen nachgehen: 

Was brauche ich zum Leben? Was hält mich am Leben? Woran hängt 

mein Herz? Welche Hoffnung und Zuversicht leben in mir? Was sind 

meine Lebensquellen? Was ist mein Fundament; was hält und trägt 

mich? Was sind meine Grundsätze, nach denen ich lebe und Maß-

stäbe, nach denen ich mein Handeln messe?  

Ich wünsche uns allen eine gesegnete und „maßgebende“ Fastenzeit, 

sodass wir neu ausgerichtet, „rundumerneuert“ und „von Ballast be-

freit“ Ostern feiern können.  

 

Euer Vikar Willi 

 

 

******************** 

 

Liebe Pfarrgemeinde,  

liebe Weilerinnen und Weiler, 

 

es ist mit Ende März nun genau ein Jahr her, dass 

wir den Vollbetrieb unseres Pfarrheimes gestartet 

haben. Wir durften ein wunderschön geplantes und 

fachgerecht ausgeführtes Haus mit Leben füllen, das 

unserer Pfarre in vielerlei Hinsicht nochmals einen 

„Motivationsschub“ gegeben hat.  

Wenn Menschen, die bislang noch nicht in diesem Haus waren, das 

Pfarrheim zum ersten Mal betreten, dann höre ich immer wieder die 

Rückmeldung, wie hell, freundlich, einladend und praktisch doch diese 

Räumlichkeiten gestaltet worden sind.  
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Hunderte Weilerinnen und Weiler waren mit dabei, wenn in diesem 

ersten Betriebsjahr Geburtstage, Übernachtungspartys, Agapen, Emp-

fänge und diverse Feste gefeiert, Jahreshauptversammlungen und 

Chorproben abgehalten und Seminare, Krabbelgruppen und Yogakurse 

durchgeführt worden sind. Obgleich schon vieles so läuft, wie wir uns 

das vorgestellt haben, sind wir auch heute noch immer dabei, da und 

dort die Technik sowie die Abläufe in der Verwaltung etc. zu optimie-

ren. Wenn dazu etwas aufgefallen ist, was wir verbessern könnten, 

dann bitten wir um eure Rückmeldung. 

 

Ich möchte an dieser Stelle noch etwas hervorheben, das vielleicht 

nicht immer sichtbar ist. Es gibt bei uns zwei, drei Menschen, ohne die 

der Betrieb des Pfarrheimes in dieser Form undenkbar wäre: Da wäre 

einmal unsere Pfarrsekretärin Dorothea, welche die Verwaltung meis-

tert und als pfarrliche Ansprechperson für Buchungen und Anliegen al-

ler Art stets ein offenes Ohr hat.  

 

Dann haben wir mit Werner Dünser einen Hausmeister gefunden, den 

man sich in dieser Form nur wünschen kann. Verlässlich, fleißig und 

stets freundlich ist er da, wenn man ihn braucht, und unterstützt dar-

über hinaus noch tatkräftig bei der Reinigung der Räumlichkeiten.  

 

Nicht zu vergessen unsere Gaby Ender, die interimsmäßig die Reini-

gung des Pfarrheimes gewährleistet, bis wir jemanden gefunden ha-

ben, der diese Aufgabe im Rahmen einer geringfügigen Anstellung 

übernimmt. Neben den vielen Aktionen im Rahmen des Arbeitskreises 

„Gemeinschaft“, den wir in dieser Ausgabe des Pfarrblattes vorstellen, 

ist sie auch diejenige, welche wöchentlich für Sauberkeit speziell in 

den WC-Anlagen unseres Hauses sorgt.  

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott euch dreien, denn ohne euch könnten 

wir den „Laden“ zusperren! Ich hoffe, wir haben alle miteinander wei-

terhin so viel Freude mit diesem Haus. Füllen wir es gemeinsam auch 

in den kommenden Jahren mit Leben! 

 

Es grüßt euch herzlich, 

 

Michael Willam 

Gemeindeleiter der Pfarre Weiler 
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Die Gesundheit geht vor – Auszeit von Vikar Willi 

 

Unser Vikar Willi Schwärzler nahm sich im Jänner eine kleine Auszeit. 

 

In den letzten Monaten machten ihm gesundheitliche Probleme an sei-

nen Beinen und Füßen zu schaffen und seine wöchentliche Arbeit in 

der Seelsorge immer beschwerlicher.  

 

Das viele Sitzen und Stehen, das ein Priesterberuf mit sich bringt, war 

dem Heilungsverlauf bislang nicht gerade zuträglich. Aus diesem 

Grund haben die Leitungsteams der Pfarren Röthis, Laterns und Weiler 

gemeinsam mit dem Leitungsteam der Seelsorgeregion ermöglicht, 

dass Willi sich nach den Weihnachtsfeiertagen eine Auszeit bis Ende 

Jänner nehmen konnte.  

 

Wir bedanken uns bei allen Pfarrmitgliedern für das Verständnis, da 

wir das gewohnte Programm nicht durchführen konnten in dieser Zeit.  

 

In einem Punkt sind wir uns jedoch vermutlich alle einig: Die Gesund-

heit geht vor! 

 

Mit Anfang Februar ist Willi wieder im Dienst. Unser Programm sollte 

nun wieder in gewohnter Weise stattfinden können. 

  

Michael Willam 

Gemeindeleiter der Pfarre Weiler 
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Bereitgestellt von den Minis – Mäschgerle 

willkommen! 

 

*** W I C H T I G E R   H I N W E I S   *** 

 

Wir informieren Sie über alle Neuigkeiten gerne über die Anschlagta-

feln in der Kirche sowie über das Gemeindeblatt.  

Auf unserer Website www.pfarre-weiler.at finden Sie immer die aktu-

elle Gottesdienstordnung.  

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 

 

L I T U R G I E   im   F E B R U A R 
 

FR 02.02.24 19:00 Mariä Lichtmess 

Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

mit Kerzensegnung  

mitgestaltet vom KIGO-Team 

musikalisch umrahmt von den Montfort Voices 

SA 03.02.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 04.02.24 10:00 Sonntagsgottesdienst gestaltet als Wort-

GottesFeier mit Kommunionspendung 

inkl. Agathabrotsegnung und Spendung Blasi-

ussegen 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

  14:00 Hl. Taufe in Weiler 

MO 05.02.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 07.02.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

FR 09.02.24 18:15 

 

Herz Jesu Freitag  

Anbetungsstunde mit Beichtgelegenheit 

  19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

für Anton Morscher 

SA 10.02.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 11.02.24 10:00 Faschingsgottesdienst  

gestaltet vom KIGO-Team als WortGottes-

Feier OHNE Kommunionspendung  

musikalisch umrahmt von der Guggamusik 

Weiler mit anschließender Agape im Pfarrheim 

 

 

http://www.pfarre-weiler.at/
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MO 12.02.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 14.02.24 07:45 Aschermittwoch 

Schülergottesdienst mit Aschenauflegung  
 

  19:00 Aschermittwoch 

Werktagsgottesdienst gestaltet als Eucha-

ristiefeier mit Aschenauflegung 

und Familienfastenopfer  

für beide Pfarren in Weiler 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

  20:00 Bibelrunde in Weiler 

DO 15.02.24 19:00 Kreuzwegandacht 

FR 16.02.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

für Franz Morscher 

SA 17.02.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 18.02.24 10:00 Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als WortGottesFeier  

mit Kommunionspendung 

MO 19.02.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 21.02.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

  20:00 Taufgespräch in RÖTHIS 

DO 22.02.24 19:00 Kreuzwegandacht 

FR 23.02.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

SA 24.02.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 25.02.24 10:00 Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

musikalisch umrahmt vom Wyllar Chörle 

MO 26.02.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 28.02.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

DO 29.02.24 19:00 Kreuzwegandacht 
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L I T U R G I E   im   M Ä R Z  

 
FR 01.03.24 18:15 Herz Jesu Freitag  

Anbetungsstunde mit Beichtgelegenheit 

    19:00 Jahresgedächtnis für die Verstorbenen  

der Monate Februar und März 

SA 02.03.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 03.03.24 10:00 Sonntagsgottesdienst gestaltet als Wort-

GottesFeier mit Kommunionspendung 

  14:00 Hl. Taufe in RÖTHIS 

  17:00 Musikalische Segensfeier „Lass los!“ 

gestaltet von Reini & Jacqueline sowie A-Live  

mit Einzelsegen von Vikar Willi  

und anschließender Agape im Pfarrheim  

MO 04.03.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 06.03.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

DO  07.03.24 19:00 Kreuzwegandacht 

FR 08.03.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

für Franz Morscher 

SA 09.03.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 10.03.24 10:00 Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

mit Vorstellung der Erstkommunikanten  

und Tauferinnerung sowie Taufe von Miah Säly 

musikalisch gestaltet vom David Chörle; 

anschließend Pfarrcafé im Pfarrheim 

MO 11.03.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 13.03.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

  20:00 Bibelrunde in RÖTHIS 

DO  14.03.24 19:00 Kreuzwegandacht 

FR 15.03.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

SA 16.03.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
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SO 17.03.24 10:00 Sonntagsgottesdienst 

gestaltet als WortGottesFeier  

mit Kommunionspendung 

MO 18.03.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 20.03.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

DO  21.03.24 19:00 Kreuzwegandacht 

FR 22.03.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

für Claudia Bawart 

SA 23.03.24  Palmbinden und Ratschen bauen  

beim Pfarrheim 

09:00 bis 10:00 Uhr  

--> Erstkommunikanten mit ihren Familien  
 

10:00 bis 11:00 Uhr  

--> öffentlich für alle Kinder, Jugendlichen und 

Familien 

anschließend Kaffee und Kuchen im MINI-Café 

im Pfarrheim 

  17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 24.03.24 10:00 Feierlicher Palmsonntagsgottesdienst ge-

staltet als WortGottesFeier  

mit Palmsegnung und Prozession 

musikalisch gestaltet vom Wyllar Chörle 

Treffpunkt: 9:45 Uhr auf dem  

„Platz der Begegnung“ beim Pfarrheim 

MO 25.03.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

DI 26.03.24 19:00 Konzertminiaturen Vorderland:  

"Aus Liebe will mein Heiland sterben" 

MI 27.03.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

  20:00 Taufgespräch in Weiler 

DO 28.03.24 20:30 Gründonnerstag 

Abendmahlfeier für Weiler und Röthis 

in RÖTHIS 

FR 29.03.24 15:00 Kinderkreuzweg 
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 20:30 Karfreitagsliturgie  

in WEILER für beide Pfarren 

musikalisch gestaltet vom Vocalensemble 

"quartonale" 

SA 30.03.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

  20:00 Osternacht  

Auferstehungsfeier für Weiler und Röthis  

in RÖTHIS 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Weiler 

SO 31.03.24 10:00 Ostersonntag  

Festgottesdienst  

in WEILER für beide Pfarren  

mit Segnung der Speisen 

MO 01.04.24 10:00 Ostermontag 

Feiertagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 

des Musikvereines und der Feuerwehr 

mitgestaltet vom Musikverein Harmonie 

 

Diese Gottesdienstzeiten können aufgrund kurzfristiger Ereignisse, wie 

zB. ein Todesfall, geändert werden oder in einer anderen Form statt-

finden. 

******************** 

 

Kreuzwegandachten 

 

In der Fastenzeit wollen wir in Gemeinschaft an     

das Leiden und Sterben Jesu denken. Gleichzei-

tig legen wir unsere Leiden, Sorgen und Nöte 

und die der ganzen Welt in dieses Gebet. Wir 

laden alle herzlich ein, mit uns für alle Anliegen 

zu beten.  

 

Jesus sagt: „Wo zwei oder drei in meinem Na-

men versammelt sind, da bin ich mitten unter 

ihnen!“ 

 

              Termine: 15.02., 22.02., 29.02., 07.03., 14.03., 21.03.,  

              jeweils um 19:00 Uhr in unserer Kirche.  

 



 
 

-11- 

 

 

Die Bibelrunden finden jeweils am Mittwoch um 20:00 Uhr im 

Pfarrhaus Weiler oder im Pfarrheim Röthis statt.  

 

 14.02.2024 in WEILER 

  13.03.2024 in RÖTHIS 

   10.04.2024 in WEILER 

  08.05.2024 in RÖTHIS 

  12.06.2024 in WEILER 

   10.07.2024 in RÖTHIS 

 

Alle Interessierten sind zu den Bibelrunden herzlich eingela-

den. Änderungen vorbehalten!  

 

 

 

 

 

Jeden ersten Freitag im Monat trifft sich unsere  

HERZ-JESU-Familie zur Anbetung in unserer Kirche. 

 

Frau Theresia Madlener, geb. Koch, führt uns mit Liedern  

und schönen Texten durch diese Andacht.  

 

Zeitpunkt: HERZ-JESU-Freitag um 18:15 Uhr  

vor der Abendmesse. 
 

Hinweis: Im Februar feiern wir am ersten Freitag Lichtmess,  

weshalb der Herz-Jesu-Freitag am 9. Februar 24 stattfindet. 
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Taufen 

 

 

 

 

 

    

 

 

Die nächsten Taufen finden wie folgt statt:  

 

04.02.24 in WEILER, Taufgespräch am 27.01.24 

03.03.24 in RÖTHIS, Taufgespräch am 21.02.24 

07.04.24 in WEILER, Taufgespräch am 27.03.24 

05.05.24 in RÖTHIS, Taufgespräch am 24.04.24 

02.06.24 in WEILER, Taufgespräch am 22.05.24 

 

Die Taufen beginnen jeweils um 14:00 Uhr. Die Taufgespräche finden 

jeweils um 20:00 Uhr im Pfarrhof/heim der taufenden Pfarre statt.  

 

Gerne können Sie Ihr Kind aber auch während der jeweiligen 

Sonntagsmesse taufen lassen. 

 

******************** 

 

In die Glaubensgemeinschaft der Christen wurden auf- 

genommen: 

 

Im Dezember: 

Ben, Eltern: Sarah und Bernhard Koch, Johann-Georg-Seyfried-Weg 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gott hat seinen Engeln befohlen, 

dich zu behüten auf allen deinen Wegen. 
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Heimgekehrt 

 

 

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 

kann man nicht durch den Tod verlieren. 

 
Johann Wolfgang von Goethe 
 

 

 

 

Frau Erika Türtscher, geb. Summer, Jahrgang 1937, Riedlstr. 20 

 

Frau Hermine Domig, geb. Kaufmann, Jahrgang 1931, Am Steg 10 

 

Frau Ida Giesinger, geb. Summer, Jahrgang 1933, Wiesenstraße 28 

 

Herr Georg Farkas, Jahrgang 1944, Wallfahrtsweg 11 

 

In der Kirche liegt ein Album auf, in dem alle Verstorbenen der 

letzten 5 Jahre zu finden sind.  

 

Wir wollen unsere lieben Verstorbenen so mehr in unsere Mitte holen 

und auch außerhalb der Jahresgedächtnisfeiern in besonderer Weise 

an sie denken.  

 

Gerne laden wir Sie ein, in diesem Album zu blättern und eine Kerze 

für die Verstorbenen anzuzünden.  
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Allgemeiner Jahrtag 

 

Den allgemeinen Jahrtag, für die im Februar und März der letzten 5 

Jahre verstorbenen Pfarrangehörigen, feiern wir  

 

am Freitag, dem 01.03.2024 um 19:00 Uhr in unserer Pfarrkirche  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stefanie Wallner 24.02.19 

Maria Schmid 17.02.20 

Alfred Morscher 19.02.20 

Josef Fessler 10.02.21 

Maria "Mitzi" Summer 20.02.21 

Helene Summer 18.02.22 

  

Wilma Matt 19.03.19 

Hildegard Ludescher 24.03.19 

Claudia Maria Bawart 27.03.20 

Ruth Spalt 02.03.21 

Irene Nigsch 12.03.21 

Hildegard Längle 15.03.21 

Christine Waibel 01.03.23 
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Die Pfarrgemeinde gratuliert … 

 

 

 

allen Frauen und Männern, die im Februar und  

März ihren 70sten bzw. einen noch höheren  

Geburtstag feiern. 

 

 

Ludwig  Walser  Herrengasse 4 05.02.1952 

   Josef Wallner Walgaustraße 2/12 06.02.1951 

   Herbert  Matt  Walgaustraße 26b/4 12.02.1950 

   Irene Reichl  Lehenweg 17  16.02.1933 

   Kurt  Brunner Treiet 41a  22.02.1947 

 

Reinhard Ritter  Dr.-A.-R.-Weg 3 12.03.1954 

Elmar  Mayer    Hanenberg 4  13.03.1953 

Beatrix Summer Wallfahrtsweg 3 16.03.1951 

   Eva Maria Wenninger Walgaustraße 2/14 22.03.1949 

   Katharina Summer Feldstraße 17  25.03.1946 

   Edeltraud    Küng             Hohenbaum 17        31.03.1947 
 

 

 

 

Alles Liebe und Gute zum Ehrentag und Gottes Segen! 
 

Veröffentlicht werden nur jene Personen, welche eine  

Einverständniserklärung abgegeben haben. Bitte wenden Sie sich 

diesbezüglich an das Gemeindeamt. 

  
 

Monde und Jahre vergehen 

und sind auf immer vergangen, 

aber ein schöner Moment 

leuchtet das Leben hindurch. 

 
(Franz Grillparzer) 
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Kirchenchor Weiler 

 

 

 

 

Februar 

 

Unter der Leitung von Michael Fliri wird der Kirchenchor diese Gottes-

dienste musikalisch begleiten: 

 

Pfarrkirche Weiler 

 

Sonntag, 4.2.2024, 10:00 Uhr, Motetten 

 

Aschermittwoch, 14.2.2024, 19:00 Uhr 

 

 

 

März 

 

Pfarrkirche Röthis 

 

Sonntag, 3.3.2024, 8:30 Uhr, Kleine Deutsche Messe von J.M. Michel 

 

Samstag, 30.3.2024, 20:00 Uhr, Osternachtfeier, Deutsche Messe 

von Andreas Unterguggenberger, sowie Gesänge zur Osternacht 

 

 

 

Herzliche Einladung an Projektsänger:innen! 

 

Im März wird in vier Proben das musikalische Programm für die Oster-

nacht einstudiert. Interessierte sind herzlich eingeladen, daran teilzu-

nehmen, jeweils mittwochs um 20:00 Uhr im Pfarrheim Weiler.   

 

Obmann Peter Mayerhofer gibt gerne genauere Auskunft!  

Der Kirchenchor freut sich sehr über viele neue Stimmen! 

Tel. 0664 8825 3230 oder petermayerhofer@gmx.net 
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Einladung zum KIGO an Maria Lichtmess 

 

 
 

Mit Lichterprozession und Kerzensegnung! Komm auch Du, wir freuen 

uns auf Dich.  

 

Jacqueline Haller für das KIGO-Team  
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Seniorennachmittag  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer für die Seniorennachmittage einen Fahrdienst benötigt,  

meldet sich bitte bei Renate unter 05523 53474. 

 

******************** 

 

Der Sozialarbeitskreis sammelt  

wieder das von Ihnen bereitgestellte  

Altpapier ein. 
 

Karsamstag, 30.03.2024 
 

Wir bedanken uns jetzt schon für die Unter-

stützung.  
 

Karlheinz Friesli  

                                      für den Sozialarbeitskreis 

 

Wir bitten Sie, das Papier zeitgerecht gebündelt oder in Kartons gut 

sichtbar am Straßenrand zu platzieren. Wir werden ab 07:30 Uhr alle 

Straßen abfahren. 

 

 

… im Pfarrheim 

 
 

07.02.2024 ab 14:00 Uhr  

 

21.02.2024 ab 14:00 Uhr 

 

06.03.2024 ab 14:00 Uhr 

 

20.03.2024 ab 14:00 Uhr 

 
 

Wir freuen uns sehr auf euch! 

 

 
„A kle schwätza, Kaffee trinka, Kuacha eassa und jassa“ 

 

Wir freuen uns auf euch!  

 

https://www.google.at/url?esrc=s&q=&rct=j&sa=U&url=https://www.istockphoto.com/de/vektor/senioren-mit-kaffee-gm1134303013-301373872&ved=2ahUKEwieqsm2zdjzAhWe_rsIHc2CD3kQqoUBegQIERAB&usg=AOvVaw1muudIGagUVgWmapqK_s0Q
https://www.google.at/url?esrc=s&q=&rct=j&sa=U&url=https://gdg-inden-langerwehe.de/pfarreien/st-josef-inden/wir-ueber-uns/veranstaltungen/a-event/Senioren-Spiel-und-Gespraechskreis-Inden-Altdorf-00001/&ved=2ahUKEwjAl--fzdjzAhVpgv0HHSxMDOk4FBCqhQF6BAgSEAE&usg=AOvVaw1Mv3oZN4IPIAoFStGLGtAa
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Vorankündigung Kirchenputz 

 

Zur Kirchen-Großreinigung benötigen wir viele helfende Hände.  

Vom Heizungsschacht bis in den Turm gibt es viel zu tun.  

 

Wie jedes Jahr hoffen wir auf viele fleißigen Helferinnen und Helfer, 

denn viele Hände, schnelles Ende. 

 

Wir treffen uns in der Kirche am 

 

Mo  18.03.  ab  14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr  

Di   19.03.  ab  08:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr 

  

in der Kirche, wo jede/ jeder seinen Einsatzort bekommt. 

Putzutensilien sind vorhanden. 

 

 

Wir freuen uns auf ein tolles Miteinander. 

 

Waltraud, Heidi und Conny  

im Namen des Kirchenreinigungsteams 
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Vorstellung Arbeitskreis Gemeinschaft 

 
Der Arbeitskreis Gemeinschaft trägt mit seinen Aktionen einen großen 

Teil zu unserem aktiven Pfarrleben bei.  

 

Das Team organisiert unter anderem: 
 

- Suppensonntag 

- Div. Agapen  

- Adventkranzbinden  
 

Der Gewinn, den dieser emsige Arbeitskreis erwirtschaftet, kommt zB. 

beim Suppensonntag einem missionarischen Zweck zugute, und es 

konnten schon einige Investitionen für die Pfarre getätigt werden. So 

hat sich bsplw. Pfarrer Marius über den Teppichboden im Altarraum 

sehr gefreut, damit er keine kalten Füße hat. Für das neue Pfarrheim 

konnten mit dem Geld vom Arbeitskreis viele tolle Geräte für die Kü-

che angeschafft werden.  

 

Natürlich kommt neben dem vielen Arbeiten auch das Vergnügen nicht 

zu kurz. Wenn die Frauen beim Kochen sind, darf es auch mal ein 

Sektle dazwischen sein, und einmal im Jahr lassen sie es sich bei ei-

nem Ausflug richtig gut gehen.  
 

Wir danken Euch ganz herzlich für Euren Einsatz für unsere Pfarre!  
 

Jacqueline Haller für den Arbeitskreis Gemeinschaft  

 

vlnr: Karin Keckeis, Sabine Stöger, Conny Mangold, Gaby Ender, 

Conny Marte, Carmen Marte  
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Hier ein paar Bilder von den Damen in Aktion:  
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Rückblick Kirchenchor 

 

 

Nikolaushock          

 

Der Hl. Nikolaus höchstpersönlich stattete dem Kirchenchor einen Be-

such ab und belohnte die Sänger:innen mit einem Säckchen voller Sü-

ßigkeiten. 

           

  

Patrozinium der Pfarrkirche zum Hl. Nikolaus in Altach 

 

Gemeinsam mit dem Kirchenchor Altach wurde die musikalische Ge-

staltung des Festgottesdienstes vorbereitet. Unter der Leitung von  

Anita Ströhle wurde die Messe in B von Charles Villiers Stanford auf-

geführt, an der Orgel begleitet von Gertrud Längle. 

 

 

 

Rorate und Gottesdienst zum 3. Adventsonntag 

 

Mit adventlichen Liedern, dem Kyrie und Agnus aus der  

Missa for yout(h) wurde auf die Vorweihnachtszeit eingestimmt. 

 

 

 

Hl. Abend in der Pfarrkirche Röthis 

 

Nach der feierlichen Einstimmung mit Werken von Pachelbel und Hän-

del erklang zur Mette die „Kleine Weihnachtsmesse für die Kaiserin“ 

sowie die Weihnachtslieder „Love came down“ und „Angels´ Carol“ 

von John Rutter. Mit dem gemeinsamen, berührenden Lied „Stille 

Nacht“ und dem schwungvollen „We wish you a merry christmas“   

endete der festliche Gottesdienst in der Pfarrkirche Röthis. Michael 

Fliri, Chorleiter und Organist, leitete den Kirchenchor Weiler und das 

Orchester mit Streicherensemble und Flöte. 

 

 

 

 

 

 



 
 

-27- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Nikolaushock 

Patrozinium in Altach 

Hl. Abend in Röthis 



 
 

-28- 

 

Ministranten Advent/Weihnachten 

  

Die Minis waren auch fleißig im Advent und 

haben die Geschenke für die Senioren gebas-

telt. Dieses Jahr haben wir Christbaumkugeln 

mit Naturmaterialien befüllt und diese an die 

Segensbänder der Caritas ge-

hängt und mit Grüßen der Minis 

versehen. Alle Christbaumkugeln 

wurden von unserem Vikar Willi 

bei der Sonntagsmesse gesegnet 

und dann an die lieben Senioren, 

die zur Weihnachtsfeier kamen 

verschenkt. Wir danken dem So-

zialkreis für den Auftrag und 

überlegen schon mal, was wir 

nächstes Jahr machen können.  

 

 

Wer so brav ist, darf dann ruhig auch mal feiern. So haben wir am 

15.12. unsere Mini-Weihnachtsfeier veranstaltet. Erst ging es in die 

dunkle Kirche. Dort mussten die Minis die Welt retten, indem sie den 

Escaperoom „Bring Licht in das Dunkel“ lösten.  
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Anschließend wurde im Pfarrheim fein gegessen und gefeiert. Natür-

lich gab es auch Geschenke. Die Firma Rene Bechtold GmbH hat für 

alle Minis Cineplexx-Gutscheine gesponsert. Wir danken Rene und 

Sandra ganz herzlich für diese großzügige Spende!  

 

Vielen lieben Dank auch an Alex Netzer, die mich bei der Weihnachts-

feier unterstützt hat.  

 

Es ist schön, dass wir so eine tolle Truppe haben!  

 

Jacqueline Haller für das Mini-Team  
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Montfort Voices  

Kinder- und Jugendchor Weiler 
 

 

Im Advent und in der Weihnachtszeit gibt es wohl die schönsten Lie-

der zum Singen. Deshalb freuen wir uns jedes Jahr, wenn wir auch in 

dieser Zeit tolle Auftritte haben dürfen.  

 

Beim Adventmarkt sangen wir im Schneegestöber und brachten als 

letztes Lied – in gewohnter Tradition – wieder mit der AdventCombo 

das Feliz Navidad, welches alle Zuschauer zum Mitklatschen und Mit-

singen animierte.  

 

Kurz danach machten wir uns an intensive Proben für die Kinderweih-

nacht in unserer Pfarrkirche. Dieses Jahr hatten wir gleich eine ganze 

Band dabei. Es war so toll, mit Euch zu musizieren!  
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Vielen herzlichen Dank an Nicole Pachernegg-Summer und Irene Tha-

ler, die uns mit der Steirischen begleitet haben, und Martin  

Pachernegg, der am Cajon für den richtigen Rhythmus sorgte.  

Immer wieder toll ist es, wenn die „großen“ Montfort Voices uns mit 

dem Instrument begleiten. Danke, liebe Anna, dass Du uns für die 

Melodie auf der Querflöte begleitest.  

 

Der nächste Auftritt steht schon bald an. Beim KIGO zu Maria Licht-

mess am 02.02. um 19:00 Uhr dürfen wir wieder die musikalische Ge-

staltung übernehmen.  

 

Jacqueline Haller für die Montfort Voices  
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Adventkranzbinden / Adventmarkt 

 
In der Woche vor dem Weiler Adventmarkt trifft man 2 Frauen öfter 

im Pfarrheim an als daheim. Gaby Ender und Conny Marte sammeln, 

biegen, basteln, binden alles, was mit Naturmaterialien zu tun hat, 

und erstellen so wunderschöne Kränze und Dekorationssachen, die 

man auf dem Adventmarkt kaufen kann.  

 

Fleißig unterstützt werden sie dabei von vielen Frauen, die ebenfalls 

viele Stunden im Pfarrheim verbringen, um Kränze zu binden, die 

Gaby dann mit viel Liebe verzieren kann.  

 

Vielen Dank für alle helfenden Hände, die so einen Kraftakt mög-

lich machen. Wir danken ganz herzlich der Agrargemeinschaft für 

das zur Verfügungstellen des Tannenreisigs und dem Bauhof für das 

Bringen der vielen, vielen Äste.  

 

Wenn ein halber Wald vor dem Pfarrheim liegt, wissen wir, es ist Zeit, 

Adventkränze zu binden.  

 

Jacqueline Haller für den Arbeitskreis Gemeinschaft 
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Kinderweihnacht   

 
Von den vier Lichtern des Simon erzählte das KIGO-Team den zahl-

reich erschienenen Familien am Nachmittag des 24.12.  

 

Er suchte ganz verzweifelt sein Lämmchen und traf auf einige in Not 

geratene Menschen und Tiere. Und obwohl Simon selber jede Hilfe 

und seine Lichter brauchen konnte, gab er sie den Notleidenden. Bis 

er in einem Stall sein Lämmchen dann gefunden hatte und dem Kind 

in der Krippe sein letztes Licht schenkte. Dieses Licht wurde plötzlich 

ganz hell und warm und leuchtete bis zu den Hirten auf dem Feld.  

 

Mit Fotos auf der Leinwand, Instrumenten und verschiedenen Erzäh-

lern brachte das KIGO-Team die Geschichte den gespannt lauschen-

den Kindern näher.  

 

Die Montfort Voices untermalten die Feier musikalisch, und Vikar Willi 

war mit einer Videobotschaft zugeschaltet und spendete den Segen.  

 

Schön, dass so viele unserer Einladung gefolgt sind und wir uns so ge-

meinsam auf das Weihnachtsfest vorbereiten konnten.  

 

Jacqueline Haller für das KIGO-Team  
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Advent, Advent die Pfarre rennt  

 
In der besinnlichen ruhigen Adventszeit werden wir in der Pfarre ganz 

emsig. Da werden Kränze gebunden für den Adventmarkt, Senioren-

geschenke gebastelt, dekoriert, Adventfenster gestaltet, Roraten vor-

bereitet, Frühstücke zubereitet, für die Kinderweihnacht, die Christ-

mette und das Weihnachtskonzert in den Chören geprobt. Nicht zu 

vergessen die verschiedenen Weihnachtsfeiern in den Teams oder für 

die Senioren.  

Nein, langweilig wird uns in dieser Zeit nicht.  
 

Wir sind sehr dankbar, dass unsere Angebote so gut angenommen 

werden und freuen uns immer über viele Besucher und Menschen, de-

nen wir so etwas Gutes tun dürfen.  
 

Jacqueline Haller für den Pfarrgemeinderat 
 

Hier einige 

Impressio-

nen:  
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Beim öffentlichen Adventkranzbinden im Pfarrheim waren alle begeistert. 
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Danke Werner, dass du uns hier so tatkräftig unterstützt hast! 

 

Rorate in der Adventzeit 
 

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die zu den schönen 

Rorate-Messen beigetragen haben. Unserem Vikar Willi, der Panflöten-

gruppe, dem Kirchenchor und - was uns sehr gefreut hat - den Volks-

schulkindern mit der Religionslehrerin Petra Bargetz. 

Frau Bargetz hat den letzten Rorate-Gottesdienst mit den Kindern und 

musikalischer Unterstützung von Theresia und Christine sehr schön 

umrahmt. Zur Belohnung für das frühe Aufstehen hat sie für ihre 

Schüler selbst gebackenen Zopf mitgebracht. 
 

Zum Frühstück war unser Pfarrheim immer gut besucht.  

Für den Auf- und Abbau hatten wir viele helfende Hände.  

Allen ein herzliches Vergelt´s Gott. 
 

Mit den freiwilligen Spenden wurden nach Abzug der Ausgaben  

EUR 332,00 an Bruder und Schwester in Not gespendet.  

Danke an alle Unterstützer. 
 

Das Rorate-Team, Jutta, Heidi, Carmen, Conny 
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Adventfenster 2023 

 
Auch in diesem Advent wurden Spaziergänger mit 24 wunderschön 

dekorierten Adventfenstern belohnt.  

 

In hell erleuchteten Fenstern konnte man schöne Motive, biblische  

Szenen und künstlerisch gestaltete weihnachtliche Bilder sehen.  

 

Vielen Menschen ist man auch immer wieder beim Spaziergang 

abends begegnet.  

 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich bei dieser Aktion beteiligt 

haben. Ihr habt einen wundervollen Glanz in unser Dorf gezaubert! 

 

Jacqueline Haller für den Pfarrgemeinderat 

 

Hier eine Auswahl von den tollen Adventfenstern:  
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Im Stall bei Ochs und Esel…. 
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Senioren-Adventfeier  

 

Am Sonntag, den 10. Dezember 2023 veranstaltete der Sozialarbeits-

kreis um 14:00 Uhr die alljährliche Adventfeier für die Weiler Se-

nior/innen im Pfarrsaal. 

 

Als Ehrengäste kamen Vikar Willi, Gemeindeleiter Michael Willam, 

Pfarrsekretärin Dorothea Holodnik und Bürgermeister Dietmar Sum-

mer mit seiner Gattin Ilse. 

 

Yvonne Matt begrüßte im Namen des Sozialarbeitskreises alle anwe-

senden Gäste und wünschte ihnen einen gemütlichen und unterhaltsa-

men Nachmittag. 

 

Zur Einstimmung spielten Patrick Summer und Paula Morscher mit ih-

ren Blasinstrumenten wunderschöne Weihnachtslieder. 

Zusätzlich ergänzten Reini Decker, Petra Pomberger und Theresa 

Summer mit weiteren Weihnachtsliedern die Feier. Alle konnten dabei 

fröhlich mitsingen. 

 

Nach einer besinnlichen Weihnachtsgeschichte, welche von Vikar Willi 

vorgetragen wurden, folgte der Besuch des Nikolauses mit seinem Be-

gleiter, dem Krampus. Sie überbrachten selbstgebastelte Christbaum-

kugeln, welche von unseren Ministranten gefertigt wurden.  

 

Zur Stärkung gab es danach einen leckeren Beinschinken, den die Ge-

meinde Weiler spendierte. 

 

Zum Abschluss wurden noch einmal Weihnachtslieder angestimmt, 

und um ca.17:30h war die Feier dann beendet. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die dazu beigetragen 

haben, dass es eine so gemütliche wie auch stimmungsvolle Advent-

feier wurde. 
 

Für den Sozialarbeitskreis, 

Erika Geismayr 
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Sternsingen 2024 

 

 „Wir haben uns auf den Weg gemacht…“ 

 

An drei Tagen waren die Weiler Sternsinger unterwegs, um Geld für 

die diesjährige Sternsingeraktion für Guatemala zu sammeln. Mit ih-

ren Texten und dem Sternsingerlied erfreuten sie die Weiler Bevölke-

rung und brachten mit der Aufschrift „20-C+M+B-24“ den Segen in 

die Häuser. Die Gestaltung des Gottesdienstes am 6. Jänner wurde 

ebenso von den Sternsingern mitgetragen, und am Abend gab`s für 

alle noch eine kleine Würsteljause. Ob klein oder schon etwas größer, 

ob Sternträger, Könige oder Begleitpersonen – alle hatten bei den 

Sternsingertagen große Freude.  

 

Schon jetzt ein REKORDERGEBNIS von EUR 7.099,00! 

 

Diese stolze Summe konnte nur dank des selbstlosen Einsatzes der 10 

Sternsingergruppen mit insgesamt 37 Kindern und 13 Begleitperso-

nen, sowie der großzügigen Spendenbereitschaft der Weiler Bevölke-

rung gesammelt werden. 

 

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ an alle Sternsinger, Begleitpersonen 

und Spender. 

 

Und das waren die Gruppen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Leni und Matteo Breuss, Emil 

und Paul Kathan 
Begleitung: Claudia Kathan 
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Lotta Fleisch, Lea-Maria 

und Amelie Schieder 

Begleitung: Sabrina Fleisch 
und Johanna Schieder 

Tobias und Johanna Mayer, 

Lina und Anna Summer 
Begleitung: Theresia Summer 

Manuela und Johannes Gächter, 

Nino und Leonie Mosser 
Begleitung: Ulrike Wagner 

Karlina Markstaler, Paula Mor-

scher und Franziska Haller 
Begleitung: Anna Markstaler 
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Annika, Valentina und Amanda Ler-

cher, Liah Loacker, Frida Lampert 

Begleitung: Melanie Lercher 

Aurelia Mathis, Luca Gorisek, Laura 

Meyer 
Begleitung: Ludwig Mathies 
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Mira Dünser, Mia und Livia Bit-

schnau 
Begleitung: Gertrud Dünser 

Benjamin und Tobias Willam, 

Felix Längle, Vincent Netzer, 

Jacob Dünser 

Begleitung: Michael Willam und 
Christian Längle 

Mathilda, Marika und Magnus Lude-

scher 

Begleitung: Jeannette Ludescher 
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Rückblick Benefiz-Weihnachtskonzert/Spendenübergabe 

„s‘Wyllar Chörle" lud am 16. Dezember bereits zum 20. Weihnachts-

konzert und begeisterte das Publikum im bis auf den letzten Platz ge-

füllten Montfortsaal. Gemeinsam mit den musikalischen Gästen von 

DREIDRITTEL, dem Chor im Chor "Mögig & Mä", dem Kinder- und En-

kelchor sowie dem Duo YOU & I und Christoph Marte entstand ein 

zauberhafter Abend, der dem Motto "Zauberhafte Weihnacht" mehr 

als gerecht wurde. Die Begeisterung für das Singen und Musizieren 

übertrug sich vom Chor auf das Publikum und schuf eine bezaubernde 

Atmosphäre, die die Freude dieser besonderen Zeit spürbar machte. 

Die Besucher zeigten sich von der Vielfalt und der Performance der 

Beiträge berührt und begeistert. Ein Statement von einem begeister-

ten Konzertbesucher, das uns sehr freute: "Euer wunderschönes 

Weihnachtskonzert klingt mir immer noch nach. Das war eine sagen-

hafte Aufführung. Die verschiedenen Gruppierungen, Solisten, Orches-

ter, die begeisterungsfähige Dirigentin, die feinfühlige und humorvolle 

Ansage. Ihr seid wie eine verschworene Familie, nur so kann ein der-

art großartiges Konzert gelingen!" 

Nach dem Konzert verwöhnte der MSC Weiler die Gäste mit kulinari-

schen Köstlichkeiten und feinen Getränken. In der Christmas-Bar lu-

den lässige Musik und eine Auswahl an erlesenen Whisky- und Rum-

sorten zum Verweilen ein. DANKE an alle, die zu diesem wirklich ful-

minanten Erfolg beitrugen: Dem Dekorationsteam unter der Leitung 

von Gaby Ender, das mit seinen Ideen den Weihnachtszauber in den 

Montfortsaal brachte; den vielen Helfer:innen, die beim Auf- und Ab-

bau tatkräftig mithalfen; Maggie Willam für die Organisation der Be-

wirtung; Franz Blauensteiner und Simon Zugall, die wieder für den 

perfekten Sound sorgten; Kurt Ludescher, der wie immer großartig 

durch das Programm führte; dem MSC Weiler, der die reibungslose 

Bewirtung im Anschluss ans Konzert abwickelte; dem sensationellen 

Barteam Gerhard, Ingrid, Wolfi und Vroni, die mit großer Leidenschaft 

und Können die Barbesucher mit erlesenen Whisky- und Rumsorten 

aus dem Zeughaus verwöhnten. Ein großes Dankeschön auch an die, 

laut Gästen, wohl beste Live-Band aller Zeiten, die die Bar zum Beben 

brachte, an Edgar Summer für’s Fotografieren und Josef Loibl, der das 

Konzert mit seiner Filmkamera festhielt. 
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Ein herzliches Danke auch an unsere Sponsoren JURA Kaffeemaschi-

nen, Raiffeisenbank Vorderland, Zeughaus, DERFRITZ, R I Power, Blu-

men Waibel und der Gemeinde Weiler für ihre großartige Unterstüt-

zung. Mittlerweile konnten wir dem Schulheim Mäder einen Scheck 

mit dem Rekordergebnis von 4.500,00 Euro überreichen. Geschäfts-

führer Arndt Buchwald lud uns nach Mäder ein und beeindruckte uns 

mit "seiner" Schule sehr. Er gab uns die Gewissheit, dass unsere 

Spende für das Schulheim gut aufgehoben ist. 

Unsere nächsten Termine in Weiler: 

25. Februar, 10:00 Uhr musikalische Gestaltung des Gottesdienstes  

24. März, 10:00 Uhr musikalische Gestaltung des Gottesdienstes am 

Palmsonntag 
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Nikolaus 2023 

 

Nachbericht zur Nikolaus-Aktion der Pfarre Weiler 

 

Der Nikolaus und der Knecht Ruprecht waren am 5. und 6. Dezember 

wieder fleißig unterwegs und beschenkten die Kinder in Weiler.  

Sie kamen in den Kindergarten, in die Volksschule und in viele Häu-

ser. 

 

Sie überbrachten die Botschaft des 

Teilens und Schenkens. Sie freuten 

sich über viele strahlende Augen sowie 

über die vorgetragenen Gedichte, die 

selbst gemalten Bilder und die ge-

meinsam gesungenen Lieder.  

 

Der Erlös der freiwilligen Spenden be-

trug insgesamt EUR 1.445,00 und kam 

wieder der Aktion „Stunde des Her-

zens“ von Joe Fritsche zu Gute.  

 

Ein herzliches Danke allen Spenderin-

nen und Spender sowie den Nikoläu-

sen und Knechten! 

 

Ludwig Mathies 
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Den Geist christlicher Nächstenliebe stärken 
 
Die Caritas Vorarlberg feiert heuer ihr 100-jähriges Jubiläum. Vieles hat sich im 
Laufe der Jahrzehnte gewandelt, geblieben ist jedoch der Grundauftrag der 
Caritas, Brücken zu schaffen hin zu Menschen, die Hilfe benötigen. Bei der 
Gründung ist der Caritas der Auftrag mit auf den Weg gegeben worden, den 
„Geist christlicher Nächstenliebe zu stärken“. Gerade in Zeiten, in denen in un-
serer Gesellschaft die Spannungen zunehmen und der Druck auf Familien und 
Haushalte, die mit weniger Ressourcen auskommen müssen, groß ist, ist die 
Haussammlung eine starke Stimme der Nächstenliebe, des Zusammenhalts und 
der Zuversicht. 
 

Caritas&Du - Wir helfen! 
Unter dem Motto „Caritas&Du – Wir helfen!“ kann gemeinsam viel Positives 
bewirkt und das Leben von Menschen in Notsituationen nachhaltig und wirk-
sam verbessert werden. Etwa indem Kinder und Jugendliche in den 16 Lernca-
fés gefördert werden, damit sie die Schule erfolgreich bewältigen und ihre Po-
tentiale entfalten können oder auch indem Sozialpat*innen Menschen aus ihrer 
Einsamkeit herausholen sowie geflüchtete Menschen bei der Integration in Vor-
arlberg unterstützen. Durch die Einzelfallhilfe können finanzielle Nöte von Fa-
milien und Einzelpersonen entschärft und gemeinsam mit den Betroffenen 
neue Perspektiven erarbeitet werden. Der Erlös wird ausschließlich für Hilfe in 
Vorarlberg verwendet und leistet einen wesentlichen Beitrag zur Aufrechterhal-
tung wichtiger Einrichtungen und Angebote der Caritas. 
 

Bauen wir gemeinsam an der Zukunft:  
Für das Jubiläumsjahr 2024 hat sich die Caritas ein besonderes Ziel gesetzt, 
nämlich den Umbau der renovierungsbedürftigen Notschlafstelle der Caritas 
am Feldkircher Jahnplatz. Die Haussammlung soll dabei dem Umbauprojekt fi-
nanzielle Schubkraft geben. Dort finden obdachlose Menschen eine vorüberge-
hende Unterkunft, die Zeit wird bestmöglich genutzt, um längerfristige Wohnlö-
sungen für die Klient*innen zu finden. Caritasdirektor Walter Schmolly richtet 
allen Spender*innen und Haussammler*innen ein herzliches „Danke“ aus: „Vor 
allem auch namens der Menschen, denen Ihre Hilfe zugute kommt.“ 
 

Haussammlung der Caritas Vorarlberg  
Spendenkonto: Raiffeisenbank Feldkirch IBAN AT32 3742 2000 0004 0006 
Kennwort: Haussammlung 2024 
www.caritas-vorarlberg.at 

http://www.caritas-vorarlberg.at/
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Yoga und Workshops im Pfarrheim mit Ricarda Mayr  

Bring meh Leichtigkeit in di Leba! In abwechslungsreichen, mit Musik 

untermalten Einheiten arbeiten wir daran, die eigene Mitte zu finden – 

die Balance zwischen Kraft und Entspannung. Meine Yogakurse eignen 

sich für jedes Fitness-Level. 

 

Termine 
 

Immer donnerstags und freitags,  

außer in Ferienzeiten und an Feiertagen. 

 

Donnerstag: von 17:45–19:00 Uhr und von 19:30–20:45 Uhr  
 

Freitag: von 08:45–10:00 Uhr 
 

Start Frühlingsblock: Anfang März 2023 

 

 

JETZT NEU: Workshop «YOGA & KUNST – DEINE KREATIVE 

AUSZEIT» 
 

Ein Vormittag mit Meditation, Yogapraxis und Malerei, um den Kopf 

freizukriegen. 

 

Keine künstlerischen Vorkenntnisse erforderlich! 

 

Termine: 17.2.2024 und 9.3.2024, jeweils 9:15–12:00 Uhr. 

 

Mehr Infos unter www.ricardamayr.at 

Kontaktiere mich gerne unter hallo@ricardamayr.at.  

Ich freue mich auf dich! 

 

 

 

Aktuelle Veranstaltungen  
                          für alle Interessierten 

mailto:hallo@ricardamayr.at
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Krabbelgruppe Weiler 

 

Mamas, Papas und Omas besuchen mit ihren Kindern oder Enkeln 

schon fast regelmäßig den wöchentlichen Krabbeltreff. 

 

Dienstags von 9:00 bis 10:15 Uhr, im Weiler Pfarrheim 

 

Es werden Erfahrungen ausgetauscht, Fragen zum Erziehungsalltag 

mit kompetenter Beratung diskutiert oder neue Kontakte geknüpft. 

 

Soziales Lernen macht einfach Spaß, und neben den Kindern entde-

cken auch die Erwachsenen spannende und neue Beziehungsräume. 

 

Wir freuen uns auf weitere interessante Begegnungen. 

Euer Krabbelgruppenteam  

 

Termine für Februar 2024       Termine für März 2024 

Dienstag (plus*), 06.02.2024  Dienstag (plus*), 05.03.2024 

Dienstag, 20.02.2024  Dienstag, 12.03.2024 

Dienstag, 27.02.2024                     Dienstag, 19.03.2024 

   Dienstag, 26.03.2024 

 

*plus – Ingrid Ellensohn begleitet den Vormittag 

 

Eure Fragen richtet bitte an das Gemeindeamt +43 5523 511 00 12 

oder krabbelgruppe@gemeinde-weiler.at 

 

             

mailto:krabbelgruppe@gemeinde-weiler.at
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Allgemeine Information aus dem Pfarrleben:  

 

Auf unserer Website www.pfarre-weiler.at finden Sie immer die aktu-

elle Gottesdienstordnung.  
 

Sprechstunde Vikar Willi Schwärzler: immer freitags, von 10:00 

bis 11:00 Uhr im Pfarrhof 
 

Notfallnummer im Sterbefall: 0676 83240 8293 
 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
 

Das Pfarrbüro ist jeden Freitag von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr be-

setzt.  
 

Selbstverständlich sind wir für alle Anfragen auch per Email erreich-

bar. Bitte senden Sie Ihre Nachricht an pfarre.weiler@kath-kirche-vor-

derland.at.  
 

Kontaktdaten: 

Vikar Willi Schwärzler  

willi.schwaerzler@kath-kirche-vorderland.at 

0676 832408183 
 

Gemeindeleiter Michael Willam 

michael.willam@kath-kirche-vorderland.at 

0676 832408 298 
 

Pfarrbüro Dorothea Holodnik  

pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at 

05523 62 555 
 

Die Pfarrverwaltung 

Impressum 

Herausgeber: Pfarre Weiler   DVR: 0029874(12089) 

Druck: Diöpress Feldkirch 
 

Fragen, Anregungen und Beiträge bitte an:                                                                          
 

                    Pfarrblatt.Weiler@a1.net oder 

   Yvonne Matt, 0664 1694401 

Pfarrblatt online: www.pfarre-weiler.at 
 

Redaktionsschluss für  

die nächste Ausgabe (April/Mai 2024): 15.03.2024  

http://www.pfarre-weiler.at/
mailto:pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at
mailto:pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at
mailto:willi.schwaerzler@kath-kirche-vorderland.at
mailto:michael.willam@kath-kirche-vorderland.at
mailto:pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at
mailto:Pfarrblatt.Weiler@a1.net
http://www.gemeinde-weiler.at/
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